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Pflanzenliste zum Bebauungs- und Grünordnungsplan 
„Sondergebiet Schlettwagen“, Gemeinde Postmünster 

 
Anlage G 

 

 Gehölzarten 
 

1. Die Begrünung im Geltungsbereich ist mit Obstbäumen, standortheimischen Bäumen und  
 Sträuchern bzw. in die Region passenden Ziersträuchern durchzuführen.  
 Insbesondere sind dazu zu verwenden und besonders geeignet: 
   
 

1.1 Einzelbäume/ Großbäume (i. d. Regel heimische Laubbäume) 
 

 Acer platanoides Spitzahorn 
 Acer pseudoplatanus Bergahorn 
 Fraxinus excelsior Esche 
 Prunus avium Vogelkirsche 
 Quercus robur Stieleiche 
 Tilia cordata Winterlinde 
 

1.2 Obstbäume und Kleinkronige Bäume/ Bäume 2.Ordnung 
 

 Obstbäume, Hochstämme (in Ausgleichsfläche erforderlich!)   
 in ortsüblichen, möglichst älteren, robusten Sorten  
 (z.B. Birnen: Kolberreutbirne, Rotbichlbirne, Gute Graue,  Köstliche von Charneu, 
 Alexander Lucas Birne; Apfelsorten wie Korbiniansapfel,  Dülmener Herbstrosenapfel,  
 Rheinischer Bohnapfel, Schöner aus Boskoop, Grafensteiner bzw. Hauszwetschge, 
 Reneklode oder Süß- und Sauerkirschen 
 

 und heimische Laubbäume 2. Ordnung wie 
 Acer campestre Feldahorn 
 Carpinus betulus Hainbuche 
 Betula pendula Sandbirke 
 Sorbus aria Mehlbeere 
 Sorbus aucuparia Vogelbeere 
 
  

1.3 Heimische Sträucher  
 

 Acer campestre Feldahorn 
 Carpinus betulus Hainbuche 
 Corylus avellana Hasel 
 Cornus mas Kornelkirsche 
 Cornus sanguinea Hartriegel 
 Euonymus europaeus Pfaffenhütchen 
 Ligustrum vulgare Liguster 
 Lonicera xylosteum Heckenkirsche 
 Rosa canina Hundsrose und andere Wildrosen 
 Salix caprea Salweide bzw. andere heim. Arten 
 Viburnum lantana Wolliger Schneeball 
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1.4 Ziersträucher  
 
Diese sind nur im Inneren des Gebiets geeignet in räumlicher Nähe zu den Ferienhäusern 
z.B. als Einzelsträucher oder kleinere Gruppen) geeignete Arten z. B.: 

 Amelanchier canadensis Felsenbirne 
 Caryopteris clandonensis Bartblume  
 Deutzia magnifica oder and. Sorten Maiblumenstrauch 
 Philadelphus in Sorten Pfeifenstrauch 
 Syringa vulgaris u. Veredelungen Flieder 
 Ribes alpinum in Sorten Zierjohannisbeere 
 Kolkwitzia amabilis Kolkwitzie 
 Buddleia davidii in Sorten Sommerflieder 
 Strauchrosen in Sorten Strauchrosen 
 Viburnum in Sorten Schneeball 
 Spiraea in Sorten Spierstrauch 
 Buxus sempervirens  Buchs 
 Weigelia in Sorten Weigelie 
 
 Ansonsten sind im engeren Umfeld der Ferienhäuser auch flächige Bepflanzungen z.B.  
 mit winterharten Gartenstauden „Bauerngartenstauden“ geeignet/ möglich. 
 
  

 Eventuelle Hecken aus heimischen Sträuchern bzw. dörflichen Ziersträuchern sollen 
 möglichst als freiwachsende, abwechslungsreiche Strukturen ausgebildet werden.  
 Eine Pflanzung von Nadelgehölzen ist ausdrücklich ausgeschlossen. 
 

3. Mindestpflanzgrößen 
 

 Einzelbäume: Hochstämme 3-4 x verpflanzt 
  Stammumfang 10 - 12 cm 
   
 

 Obstbäume: Hochstämme  
  Stammumfang 8 - 10 cm 
 

 Sträucher: Sträucher 2xv. 60 -100 cm 
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